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Straßen und Wege neu organisieren
Zahlreiche Ludescherinnen und Ludescher haben im Frühjahr 
bereits engagiert am neuen Straßen- und Wegekonzept 
mitgearbeitet. Bei einem zweiten Workshop am Montag, 
5. Oktober geht der Prozess in die nächste Runde.

Die Gemeinde Ludesch möchte die Verkehrswege im Ort so organisieren, dass 
vor allem Kinder auf dem Weg zu Schule und Kindergarten sowie Radler und 
Fußgänger geschützt sind. Das neue Konzept soll außerdem dazu beitragen, 

dass möglichst viele Autofahrer auf Bus, Bahn, 
Fahrrad und die eigenen Beine umsteigen.
Seit der Auftaktveranstaltung im März ist 
einiges geschehen. Das Team des internatio-
nal agierenden Büros „Die Verkehrsingenieure“ 
hat die Vorschläge, Anregungen und Rückmel
dungen, welche damals eingebracht wurden, 
eingehend analysiert. Die Ergebnisse dieser 
Untersuchungen bildeten die Basis für weitere 
Überlegungen im Kernteam des Infrastruktur-, 
Bau-, Planungs- und Ortsentwicklungsaus
schusses. Der aktuelle Projektstand wird am 

5. Oktober ab 19 Uhr im Gemeindezentrum (Valünasaal) vorgestellt. Alle 
Interessierten sind zum Mitdenken und Mitdiskutieren wieder herzlich einge-
laden. Aus organisatorischen Gründen sollten sie sich jedoch bis spätestens 1. 
Oktober per E-Mail an edgar.loretz@ludesch.at anmelden. Foto: Land Vorarlberg
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Auf Deutsch und auf Englisch: 
„Doppelt gemoppelt“
 
Das Team der öffentlichen Bücherei im 
Gemeindezentrum startet mit vielen guten 
Ideen ins neue Schuljahr. Für kleine und große 
Sprachfans dürfte vor allem dieses Format inte-
ressant sein: Unter dem Titel „Doppelt gemop-
pelt“ werden am Donnerstag, 24. September 
ab 16 Uhr erstmals Bilderbücher in deutscher 
und in englischer Sprache vorgelesen. Weitere 
Termine sind am 22. Oktober und am 26. 
November. Außerdem steckt das Team bereits 
mitten in den Vorbereitungen für die „Lange 
Nacht der Bibliotheken“ am 16. Oktober. Ein 
Workshop speziell für Mädchen sowie „Love 
& Crime“ stehen im Herbst ebenfalls auf dem 
Programm. Wer immer auf dem Laufenden 
sein möchte, sollte dem Bücherei-Team auf 
Instagram folgen oder regelmäßig während 
der Öffnungszeiten vor Ort vorbeischauen.  

Sprachencafé
 
Wer seine Sprachkenntnisse erweitern möch-
te, ist am Montag, 5. Oktober von 20 bis 21.30 
Uhr im Sprachencafé herzlich willkommen. 
„Muttersprachler” leiten die Gespräche in eng-
lischer, italienischer und deutscher Sprache 
im Seminarraum Parsenn. Interessierte erhal-
ten bei Projektleiterin Birgit Maier unter Tel: 
0650/8920430 weitere Informationen.

„Gemeinsam statt einsam“
 
– Unter diesem Motto trifft sich die ältere 
Generation am Dienstag, 6. Oktober im ehema
ligen Café Ludasco im Benevit IAP-Sozialzen
trum. Die Gemeinde, die Pfarre, die Senioren 
50+ sowie der örtliche Pensionistenverband 
sorgen ab 14 Uhr für gute Unterhaltung und 
kostengünstige Verpflegung. 

Theaterspaß für alle Generationen
Das internationale Plusminus60-Festival bietet am Samstag, 
26. September einen ganzen Tag lang Theater-Unterhaltung für 
alle Generationen.

Insgesamt sieben Gruppen aus Österreich und 
dem Ausland präsentieren von 9.45 bis 17.30 
Uhr auf der Bühne der Blumenegghalle ein 
abwechslungsreiches Programm. Der Eintritt 
zum Festival ist frei, die Theatergruppe St. Martin 
bittet jedoch um Reservierung per E-Mail an 
marliesbahro@hotmail.com. Interessierte finden 
weitere Informationen zu allen Stücken auf der 
Homepage des Landesverbands Vorarlberg für 
Amateurtheater (lva-theaterservice.at). Fotos: 
Handout

Das Motto des Landestheaters 

Tübingen lautet  „Leben? Leben!“.



Vorwort der Bürgermeisterin

Liebe Ludescherinnen und Ludescher, es ist gar 
nicht so einfach, die Wege im Ort so zu organi-
sieren, dass sie effizient und sicher zur umwelt-
freundlichen Mobilität einladen. Es gilt zahlrei-
che Wünsche und Gegebenheiten zu berück-
sichtigen. Mit Unterstützung von Fachleuten 
haben wir die Vorschläge, welche viele von 
euch bei der Auftaktveranstaltung im Frühjahr 
eingebracht hatten, eingehend diskutiert und 
weiterentwickelt. Schaut euch an, was dabei 
herausgekommen ist! Ich bin schon gespannt 
auf eure Rückmeldungen und es würde mich 
freuen, wenn möglichst viele von euch beim 
Workshop am 5. Oktober wieder mitdenken 
und ihre Erfahrungen einbringen. Kommt vor-
bei und gestaltet mit!
Außerdem möchte ich euch das Schreiben auf 
der Rückseite dieser Ausgabe des Gemeinde
blatts ans Herz legen. Der Gesundheits- und 
Krankenpflegeverein leistet wertvolle Arbeit, 
für die ich mich an dieser Stelle herzlich bedan-
ke. Es macht Sinn, mit einer Mitgliedschaft für 
den „Fall der Fälle“ vorzusorgen. Denn niemand 
von uns weiß, was die Zukunft bringt.

		  Eure Bürgermeisterin
		  Alexandra Schalegg

Haussammlung

Im Oktober klopfen der Vorarlberger Tier
schutzverein sowie der Blinden- und Sehbe
hindertenverband in Ludesch mit der Bitte um 
Spenden an. Die Sammlungen sind geneh
migt, die Sammler können sich ausweisen. 

Entsorgung

02.10. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
am Ludescherberg
06.10. Abfuhr von Kunststoffmüll im Dorf
07.10.  Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
im Dorf
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, 
Altkleider, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe 
können im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 9 bis 18 Uhr sowie am 
Freitag und Samstag jeweils von 
9 bis 17 Uhr abgegeben werden.
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Lange Nacht mit viel Magie
Kasperltheater, Geschichten, Musik, Handwerk und einiges mehr 
stehen im gmeiner huus auf dem Programm, wenn der ORF am 
Samstag, 3. Oktober wieder die Lange Nacht der Museen ausruft.

Jung und Alt können von 18 bis 21 Uhr im gmeiner huus vielerlei spannende 
Eindrücke gewinnen. Zauberer Timu, gespielt von Christian Mair, und Magier Timur 
präsentieren um 18 Uhr „Kasperles Abenteuer im Museum”, bevor das Publikum 
bei einer Entdeckungsreise durchs Museum Spürsinn und handwerkliches Talent 
beweisen kann. Denn die Vitrinen sind leer, mehrere Objekte verschwunden, 
und ein Stall muss neu zusammengebaut werden. Hausdame Hertha Glück 
führt durch die Ausstellung „Bäuerliches Handwerk / Was Menschen und Hände 
erzählen“, und natürlich gibt sie auch wieder Geschichten von wilden Weibern 
und mächtigen Männern zum Besten. Begleitet wird sie vom „DisTanz Orchester“, 

und die Theatergruppe Ludesch lässt berühmt-
berüchtigte Persönlichkeiten auferstehen, die 
vor vielen Jahren in Ludesch lebten. Kulinarisch 
werden die Gäste während der Langen Nacht 
von „Mir Fraua vo Ludesch” versorgt. Kinder 
bis zum Alter von zwölf Jahren (geboren nach 
dem 2. Oktober 2014) haben freien Eintritt. Alle 
anderen können um 19 (ermäßigt: 16 Euro) alle 
teilnehmenden Museen im Land erkunden. 
Wer im Bezirk Bludenz bleibt, kann ein Ticket 
um sieben Euro erstehen. Foto: Handout

Laufevent im Auwald
Am Sonntag, 18. Oktober ruft der Wintersportverein wieder zum 
Auwaldlauf auf. Wer mit dabei sein möchte, sollte sich rasch anmel-
den. Maximal 300 Sport-Begeisterte können an den Start gehen. 

Die Läuferinnen und Läufer nehmen in der Au verschiedenste Distanzen zwi-
schen 500 Metern (Kinder) und zehn Kilometern in Angriff. Den Schnellsten über 
die längste Distanz winken 
Preisgelder von fünfzig bis 
hundert Euro. Außerdem 
werden der größte teil-
nehmende Verein und 
die größte Gruppe prä-
miert. Anmeldeschluss 
ist am 11. Oktober. Alle 
Informationen sowie eine 
Anmeldemöglichkeit gibt 
es auf wsv.ludesch.at. 
Foto: WSV Am 18. Oktober messen sich die Sportbegeisterten wieder in 

der Ludescher Au.

Spielefest der Pfadfinder
„80 Johr Pfadis z‘Ludesch“ – Unter diesem Motto starten die 
Ludescher Pfadfinder am Sonntag, 27. September in einen neues 
Vereinsjahr. Interessierte sind beim Spielefest herzlich willkommen.

Ab 14.30 Uhr stehen beim Pfadfinderheim in der Siedlung viele spannende 
Herausforderungen und lustige Spiele auf dem Programm. Die Eltern dürfen 
sich auf einen geselligen Kaffeeklatsch freuen. Den Abschluss bildet um 17 Uhr 
die traditionelle Überstellungsfeier am Lagerfeuer, bei der einzelne Mitglieder in 
eine andere Altersstufe aufgenommen werden. Kinder, die gerne ins Pfadi-Leben 
schnuppern möchten, sich informieren oder gleich anmelden möchten, sind 
herzlich eingeladen, mit ihren Eltern am Spielefest teilzunehmen. 



„Let´s cook together!“

Die Jugendkulturarbeit Walgau (JKAW) lädt 
Jugendliche ab zehn Jahren am Mittwoch, 30. 
September dazu ein, gemeinsam Gerichte aus 
verschiedenen Kulturen zu entdecken. Von 
14 bis 18 Uhr werden diese im Jugendraum 
in der Kirchstraße (ehem. Raiba-Gebäude) 
gemeinsam zubereitet und verspeist. Wer 
mit dabei sein möchte, sollte sich per E-Mail 
an filiz.altunel@jka-walgau.at anmelden. Der 
Selbstbehalt beträgt drei Euro. 

Basar des Elternvereins

Der Elternverein der Volksschule organisiert 
am Samstag, 17. Oktober wieder den Verkauf 
von gut erhaltener Bekleidung für Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre. Auch Babysachen, 
Schwangerschaftsmode, Wintersportartikel, 
Schuhe, Kinderbücher, Spiele,... werden von 
9.30 bis 11.30 Uhr in der Blumenegghalle ange
boten. Wer Waren verkaufen möchte, kann 
per E-Mail an info@kinderbasar-ludesch.at eine 
Verkäufernummer anfordern. Zwanzig Prozent 
des Erlöses werden vom Elternverein ein
behalten, um damit Projekte an der Volksschule 
zu unterstützen. Das Organisationsteam hofft 
noch auf Unterstützung beim Aufbau, Verkauf 
und beim Aufräumen. Motivierte Helferinnen 
und Helfer melden sich bitte per E-Mail. 

Fit in den Winter

In der Physiotherapie Blumenegg wird ab 8. 
Oktober wieder jeweils donnerstags einmal 
pro Woche von 19.30 bis 20.30 Uhr fleißig trai-
niert, um fit in die Wintersaison zu starten. Die 
Teilnahme kostet 120 Euro für zehn Einheiten. 
Anmeldungen werden bis 1. Oktober (E-Mail: 
info@physio-blumenegg.at, Tel: 05550/20228)
entgegengenommen.

Familientreff
 
Am Mittwoch, 30. September macht das Fami
lienimpulse Mobil des Vorarlberger Kinderdor
fes in Ludesch beim ehemaligen Café Ludasco 
(Benevit IAP Sozialzentrum) Station. Die Kinder 
dürfen sich von 14.30 bis 16.30 Uhr auf lusti-
ge Spiele freuen, während sich die Erwachse
nen zu Austausch und Kaffeeklatsch treffen. 
Das Team der Familienimpulse Mobil steht bei 
Bedarf mit fachlichen Auskünften zu verschie-
densten Familien-Themen zur Verfügung. 

Elternberatung
 
Mütter und Väter von Kleinkindern sind nach 
Anmeldung unter Tel: 0650/4878735 am Don
nerstag, 24. September von 9.30 bis 11 Uhr zur 
Elternberatung im Fossasaal eingeladen. 

„Zualosna und Reda im IAP”
– Unter diesem Motto liest Marlies Fritsche den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Benevit IAP an der Lutz jeweils einmal im Monat 
aus verschiedensten Büchern vor. 

Initiiert wurde dieses Pro
jekt von Büchereileiterin 
Michaela Berchtold im 
Rahmen ihrer Ausbildung 
zur Bibliothekarin. Bereits 
am 11. September fand 
die erste Lesung großen 
Anklang. Eine Gruppe von 
sieben Personen lausch-
te aufmerksam, tauschte 
sich engagiert über das 
Gehörte aus und genoss 
sichtlich die gemeinsame Zeit. Außerdem soll eine Bücherbox zur weiteren 
Auseinandersetzung mit verschiedensten Texten anregen. Michaela Berchtold 
stellt jeden Monat eine neue Auswahl an Büchern, Zeitschriften und Bildbänden 
zusammen, welche den Bewohnerinnen und Bewohnern des IAP kostenfrei 
zur Verfügung steht. Sie bedankt sich herzlich bei der IAP-Leitung und Marlies 
Fritsche für die unkomplizierte Zusammenarbeit, welche ihr ermöglicht, dieses 
Herzensprojekt umzusetzen.

Marlies Fritsche begeisterte als Vorleserin. Fotos: Handout

Burg-Festival am Tag des Denkmals
Am Sonntag, 27. September  ist die Ruine Blumenegg Schauplatz 
eines Festivals, bei dem Groß und Klein auf ihre Kosten kommen: 
Der „Tag des Denkmals“ verspricht Spaß und spannende Einblicke.

Einst Sitz mächtiger Grafen, zeugt die Ruine Blumenegg heute noch von 
der wechselvollen Geschichte der Region. Am Tag des Denkmals, den das 
Bundesdenkmal alljährlich ausruft, gibt es im Rahmen von Führungen 
Gelegenheit, in die Vergangenheit einzutauchen. Auch informieren die 

Burgfreunde Blumenegg über die umfangrei-
chen Erhaltungsmaßnahmen. Im mittelalter-
lichen Ambiente ist von 10 bis 16 Uhr zudem 
gemütliches Beisammensein am Lagerfeuer 
bei Crèpes, Kaffee und anderen Genüssen 
angesagt. Ein Team des Montessori Zentrum 
Oberland und der Schule für globales Lernen 
sorgt für das Leibliche Wohl der Besucher und 
unterhaltsame Spiele. Der Eintritt zu diesem 
abwechslungsreichen Familientag ist frei. Foto: 
Handout

Erntedank und Suppentag
Die Pfarre feiert am Sonntag, 4. Oktober das traditionelle 
Erntedankfest. Anschließend an den Gottesdienst bittet das 
„Suppentag-Team“ in der Blumenegghalle zu Tisch.  

Der Gottesdienst in der Pfarrkirche startet um 10 Uhr, der Davidchor sorgt für 
eine stilvolle musikalische Untermalung. Wer möchte, kann einen Erntedankkorb 
zur Segnung mitbringen. Außerdem wird Pfarrer Mihai Horvat speziell die Kinder 
segnen.  Gleich nach der Hl. Messe ab zirka 11 Uhr werden in der Blumenegghalle 
feine Speisen und Getränke serviert. Auf der Speisekarte stehen wieder ver-
schiedenste köstliche Suppen und eine große Auswahl an wohlschmeckenden 
Kuchen. Das „Suppentag-Team“ hofft auf viele hungrige Gäste. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung wird für Reparaturen und Instandhaltungsarbeiten an der 
St. Martinskirche verwendet. 



TERMINE AUF EINEN BLICK

24.09.	 Elternberatung von 9.30 bis 11 Uhr 
	 im Gemeindezentrum, Saal Fossa
24.9.	 Vortrag „Vorsorge für die Zukunft“ ab
	 18.30 Uhr im Gemeindezentrum
24.09.	 „Doppelt gemoppelt“ ab 16 Uhr in
	 der Bücherei im Gemeindezentrum
26.09.	 Plusminus60-Theaterfestival von
	 9.45 bis 17.30 Uhr
27.09.	 Tag des Denkmals auf der Ruine 
	 Blumenegg von 10 bis 16 Uhr 
27.09.	 Spielefest der Pfadfinder ab 
	 14.30 Uhr beim Pfadiheim
27.09.	 „Kick off Firmvorbereitung“ ab 16 Uhr
	 Pfarrsaal Thüringen (Sägawinkl 14)
30.09.	 Kochnachmittag für Jugendliche
	 von 14 bis 18 Uhr im Jugendraum
30.09.	 Offener Familientreff von 14.30 bis 	
	 16.30 Uhr im ehem. Café Ludasco
03.10.	 Lange Nacht der Museen von 18 bis
	 21 Uhr im gmeiner huus
04.10.	 Erntedankfeier und Suppentag ab 10
	 Uhr, Pfarrkirche und Blumenegghalle
05.10.	 Workshop Straßen- und Wegekon-
	 zept ab 19 Uhr im Valünasaal
05.10.	 Sprachencafé von 20 bis 21.30 Uhr
	 im Raum Parsenn, Gemeindezentrum
06.10.	 Treff „Gemeinsam statt einsam“ ab
	 14 Uhr  im ehem. Cafè Ludasco

Bereitschaftsdienst Ärzte

23.9. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
24.9. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
25.9. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
26.+27.9. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
28.9. Dr. Böhler, Bludesch (05550/33400)
29.9. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
30.9. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
1.+2.10. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
3.+4.10. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
5.10. Dr. Böhler, Bludesch (05550/33400)
6.10. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
7.10. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
Am 24., 25. und 28. September bleibt die 
Ordination von Dr. Barbara Schmidbauer 
geschlossen. Sie wird von den Kollegen im 
Sprengel vertreten. Weitere Auskünfte gibt es 
unter Tel: 141, oder auf medicus-online.at.

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
erscheint in Kalenderwoche 41. Unterlagen für 
gewünschte Beiträge werden im Gemeinde
amt (gemeinde@ludesch.at, Tel: 05550/2221-
205) bis 30.9., 12 Uhr angenommen.

Krank werden, Pflege benötigen – reden wir darüber

Liebe Ludescherinnen und Ludescher,
manches wird für uns erst aktuell, wenn man selbst davon be-
troffen ist. Und doch wissen wir, dass die Chance, einmal Hilfe 
zu benötigen, recht groß ist.
Deshalb möchte ich Sie heute auf den überaus wertvollen 
Dienst unseres Gesundheits- und Krankenpflegevereins (GKPV) 
aufmerksam machen. Der Krankenpflegeverein ist für Sie der 
erste Ansprechpartner, wenn Sie in Ihrer Familie mit der Frage 
der Pflege konfrontiert werden. Diplomierte Pflegefachkräfte 
stehen Ihnen dabei für alle Fragen zur Pflege und Betreuung 
gern zur Verfügung, sie stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Sei-
te und leisten professionelle Hilfe. Unser GKPV ist besonders 
nahe bei den Mitgliedern und den zu Hause Pflegenden. 
Der Verein wird von ehrenamtlichen Funktionären geleitet 
und dadurch besonders kostengünstig verwaltet.
Für einen kleinen Jahresbeitrag können Sie und die im ge-
meinsamen Haushalt lebenden Familienangehörigen jederzeit 
die Dienste des GKPV in Anspruch nehmen. Diese Betreuung 
kostet Geld, daher ist der Verein, neben den öffentlichen För-
derungen, sehr stark auf die Beiträge seiner Mitglieder ange-
wiesen.
Ich darf Sie daher bitten, im Sinne dieser überaus wertvollen 
gemeinnützigen Einrichtung, Mitglied im örtlichen Gesund-
heits- und Krankenpflegeverein zu werden. Wer sich 2026 
beim GKPV noch anmeldet, muss 2027 keinen Mitgliedsbei-
trag zahlen.
Wer möchte, kann sich unter  www.pflege-vbg.at/mitglied-
schaft anmelden.
Der Mitgliedsbeitrag für den Gesundheits- und Krankenpflege-
verein Ludesch ist keine Spende, sondern eine „Vorsorgever-
sicherung“. Viele Ludescherinnen und Ludescher sind bereits 
Mitglieder, es wäre schön, wenn Sie sich auch dazu entschlie-
ßen könnten.

Obmann Hans Bösch	             Bgmin. Alexandra Schalegg

Gesundheits- und Krankenpflegeverein Ludesch
AT58 3745 8000 0571 7350
RVVGAT2B458
Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2026 € 30,00

Üs goht´s guat!
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